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2. STUTTGARTER 
FACHMESSE

ORIENTIERUNG
QUALIFIZIERUNG

ARBEIT 
für Menschen mit Behinderung

17. NOVEMBER 2017
bei der IHK Region Stuttgart

Die Fachmesse und der Fachtag am 17. November 2017 
ist öffentlich und für alle Besucher kostenfrei.

Ansprechpartner: 
Caritasverband für Stuttgart e.V.
Neckartalwerkstätten (WfbM) 
Gerd Wielsch, g.wielsch@caritas-stuttgart.de
Telefon: 0711 32028-21

www.stuttgarter-fachmesse.de www.stuttgarter-fachmesse.de

Die Fachmesse gibt Menschen mit Behinderung 
eine Orientierung über die Möglichkeiten beruflicher 
Bildung und Vermittlung ins Erwerbsleben. Sie richtet 
sich außerdem an Eltern, Angehörige, Arbeitgeber 
und ein interessiertes Fachpublikum.

Sie finden auf der Fachmesse ein breites Angebot an 
Informationen, Erfahrungsberichten und, Praxisbei-
spielen. Außerdem bieten sich vielfältige Möglichkei-
ten, Kontakte zu knüpfen.

Anschaulich dargestellte Musterarbeitsplätze und 
Infostände vermitteln Ihnen einen Blick in die Praxis. 
Es erwarten Sie interessante Gesprächsrunden und 
Vorträge.

Ein paralleler Fachtag für Arbeitgeber bietet Informati-
onen zur Arbeitsgestaltung, dem Ausgleich von Leis-
tungsminderungen und Fördermitteln, sowie den damit 
zusammenhängenden Pflichten des Arbeitgebers.

Firmen und Institutionen, die sich aktiv für die Be-
schäftigung von Menschen mit Behinderung einset-
zen, organisieren und gestalten  die Fachmesse.
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VERANSTALTER

FACHMESSE FACHTAG FÜR ARBEITGEBERTagesmoderation:  
Steffi Renz, Rundfunk & TV

Tagesmoderation:
Beate Zweigle, IHK Region Stuttgart

09:00 – 09:10 Einlass für Messebesucher
09:10 – 09:15 Begrüßung durch Andres Richter,  
 Hauptgeschäftsführer der IHK Region Stuttgart
09:15 – 09:30 Grußwort von Werner Wölfle, 
 Sozialbürgermeister Stadt Stuttgart
09:30 – 09:45 Thematische Einführung und Überblick 
 Steffi Renz, Tagesmoderation
09:45 – 10:15 Arbeiten in der Werkstatt 
 Präsentations- und Gesprächsrunde  
 mit Beschäftigten und Arbeitgebern
10:30 – 11:00 Betriebsintegrierte Arbeitsplätze 
 Präsentations- und Gesprächsrunde mit 
 Beschäftigten, Jobcoaches und Arbeitgebern
11:15 -11:45 Sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze 
 Präsentations- und Gesprächsrunde mit 
 Angestellten, Jobcoaches und Arbeitgebern
12:30 – 13:00 Chancen durch die Bildungsoffensive 
 Christa Grünenwald, Landesarbeitsgemein- 
 schaft Werkstätten für behinderte Menschen e.V.

08:00 – 08:05 Begrüßung durch Beate Zweigle,  
 Inklusionsbeauftragte IHK Region Stuttgart
08:05 – 08:30 Chancen und Risiken der Arbeit 4.0 
 Vortrag: N.N. (Handwerkskammer)
08:40 – 09:05 Fachliche Beratung und finanzielle  
 Unterstützung bei neuen Ausbildungs-  
 und Arbeitsverhältnissen 
 Almedina Fischer, Agentur für Arbeit  
 Ingrid Krczal, Integrationsfachdienste 
 Pia Zinser-Flum, KVJS-Integrationsamt
09:35 – 09:55 Fachliche Beratung und finanzielle  
 Unterstützung bei bestehenden 
 Ausbildungs- und Arbeitsverhältnissen 
 Almedina Fischer, Agentur für Arbeit  
 Ingrid Krczal, Integrationsfachdienste 
 Pia Zinser-Flum, KVJS-Integrationsamt
10:00 – 10:20 Das Bundesteilhabegesetz  
 aus Arbeitgebersicht 
 Karl-Friedrich Ernst, KVJS-Integrationsamt

13:15 - 13:45 Das Bundesteilhabegesetz aus Sicht  
 des Menschen mit Behinderung 
 Stephanie Aeffner, Landes-Behinderten- 
 beauftragte
14:00 – 14:45 Berufswege für Menschen mit  
 wesentlicher Behinderung
  Podiumsdiskussion
16:00  Ende der Fachmesse
Die Veranstaltungsräume sind barrierefrei Alle Vorträge  
und Reden werden mit Gebärdendolmetscher übersetzt. 
Die detailierten Programmpunkte konnen auf unserer  
Weseite nachgelesen werden. 
 
 PARTNERFIRMEN
 
Ra a aut quia doluptatiuri ium solupta doluptatur? Quias 
eos exceatius, nest molut liqui doluptatur, vellam fuga. Nam 
fugiae serrume ndaepta quia as dolori ut autatur sam qua-
metur alit vitat des auta quam doloressit estrupta commolu 
ptasped quam dit animusciur simin plit veribus

12:40 – 13:10 Prävention und Betriebliches 
 Eingliederungsmanagement 
 Pia Zinser-Flum, KVJS-Integrationsamt
13:15 – 13:45 Einführung inklusiver Arbeitsplätze im 
 Unternehmen – Stolpersteine vermeiden 
 Martien Elderhorst, Unternehmenscoach
14:00 – 14:20 Das Bundesteilhabegesetz aus  
 Arbeitgebersicht 
 Karl-Friedrich Ernst, KVJS-Integrationsamt
14:30 – 15:15 Fachliche Beratung und finanzielle 
 Unterstützung bei neuen und bei  
 bestehenden Ausbildungs- und  
 Arbeitsverhältnissen 
 Almedina Fischer, Agentur für Arbeit  
 Ingrid Krczal, Integrationsfachdienste 
 Pia Zinser-Flum, KVJS-Integrationsamt
16:00  Ende des Fachtages


